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 Nr. 2009/577   

„Alarm- und Massnahmenkonzept Hochwasser“ für die Gebiete Emme und Aare 

  

1. Ausgangslage 

Die Hochwasserereignisse im August 2007 haben die betroffenen Ämter veranlasst, unter der Leitung 

des kantonalen Führungsstabes, ein "Alarm- und Massnahmenkonzept Hochwasser" für die beiden 

sich beeinflussenden Gebiete Emme und Aare zu erarbeiten.  

2. Erwägungen 

Aufgrund der vielfältigen Abklärungen, der notwendigen organisatorischen und technischen Massnah-

men sowie der Komplexität entstand das nun vorliegende Konzept. Alle beteiligten Ämter (AfU, Po-

lizeikommando, SGV-Feuerwehrinspektorat, AMB-Zivilschutz und AMB-Katastrophenvorsorge) leisteten 

konstruktiv ihre Beiträge, weshalb das vorliegende Konzept als gesamtheitliche Lösung bezeichnet 

werden kann. Dieses Konzept deckt eine Zwischenstufe zwischen den bereits getroffenen Massnah-

men und den noch anstehenden umfangreichen baulichen Massnahmen ab. Es geht nun in einer 

Folgephase darum, dieses Konzept umzusetzen und die betroffenen Gemeindebehörden und die regi-

onalen Führungsstäbe mit ihren Bevölkerungsschutzorganisationen zu beauftragen, ihre Notfallkonzepte 

zu erarbeiten und entsprechende Massnahmen einzuleiten. 

Die Konzepte "Birs" und "Baslerweiher" werden in einer späteren Phase erarbeitet; sie sind zum 

Teil kantonsübergreifend, weshalb auch die Komplexität zunimmt; erste Kontakte und Abklärungen 

laufen bereits. 

3. Beschluss 

3.1 Wir genehmigen das vorliegende "Alarm- und Massnahmenkonzept Hochwasser" für die 

Gebiete Emme und Aare. 

3.2 Die betroffenen Gemeindebehörden und regionalen Führungsstäbe mit ihren 

Bevölkerungsschutzorganisationen sind aufgefordert, die entsprechenden Notfallkonzepte zu 

erarbeiten, dem AMB und dem AfU zur Genehmigung einzureichen und Massnahmen zu 

treffen. 
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3.3 Wir ermächtigen und beauftragen den Chef des kantonalen Führungsstabes mit der 

Umsetzung und Koordination. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Beilage 

"Alarm- und Massnahmenkonzept Hochwasser" für die Gebiete Emme und Aare 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement (3) 

Amt für Militär und Bevölkerungsschutz (5) 

Solothurnische Gebäudeversicherung (3) 

Bau- und Justizdepartement (2) 

Amt für Umwelt (3) 

Departement des Innern (2) 

Polizei Kanton Solothurn (3) 

Kantonale Finanzkontrolle 

Kantonaler Führungsstab und Mitglieder des Sonderstabes Hochwasser (12, Versand durch AMB) 

Betroffene Gemeindebehörden (20, Versand durch AMB) 

Betroffene Regionale Führungsstäbe (8, Versand durch AMB) 

Ratsleitung 

Medien (jae) 
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